
>>> Auf dem Gelände der Yeditepe Universität in
Istanbul trafen sich über 120 Vertreter von Na tional -
verbänden und Fachschaften aus über 20 Staaten,
um über gemeinsame Herausforderungen zu dis -
kutieren. Seit 26 Jahren ist EDSA mit 182 Fakultäten, 
26 Staaten und über 65.000 Studenten aktiv und 
versteht sich als gemeinnütziger, nichtpolitischer
Dachverband der Zahnmedizinstudenten Europas,
um Kontakte zu fördern und zu entwickeln, um Ideen
auszutauschen und Wissen zu vermehren. Als Teil 
eines global verbundenen Studentennetzwerks will
EDSA mit gemeinsamer Kraft die Herausforderungen
unseres Feldes angehen und so gesellschaftliche Ver -
antwortung übernehmen.

Geleitet wird die EDSA ausschließlich von Vollzeit-
Zahnmedizinstudenten, einem Vorstand aus sechs
Personen sowie weiteren sechs Hauptbeauftragten
verschiedener Arbeitsgebiete. In ihrer Freizeit koor -
dinieren diese Erstaunliches. Sie berufen jedes hal -
be Jahr eine Generalversammlung in einer anderen
Stadt Europas ein, veröffentlichen ein halbjähriges
Magazin, organisieren alle zwei Jahre einen Kongress,
betreiben Forschung und Entwicklungshilfe. Darüber
hinaus gibt es ein Austauschprogramm, Präventions -
programme, Workshops und Summercamps.
Besonders interessant dürfte das „EVP“, European
Visiting Programm, sein. Koordiniert durch die EDSA
finden sich hier zwei zahnmedizinische Fakultäten

Mitte April nahm der 
BdZM als Vertretung aller
Zahn medizinstudenten
Deutschlands erstmalig an
einer der halbjährlichen
Generalversammlung der
European Dental Students
Association (EDSA), dem
Europaverband der Zahn -
medizinstudenten, teil.
BdZM-Beiratsmitglied
Arne Elvers-Hülsemann
von der Christian-
Albrechts-Universität zu
Kiel reiste vom 13. bis 
17. April 2015 zur 55. Früh -
jahrshauptversammlung
nach Istanbul, um dort den
deutschen Studentenver -
band vorzustellen und
Kontakte zu anderen
Zahnis aus ganz Europa 
zu knüpfen.
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„GLEICHE THEMEN, 

ANDERER MASSSTAB“
55. EDSA-Frühjahrs haupt -
ver sammlung in Istanbul
Arne Elvers-Hülsemann

BdZM international:



Europas zusammen, um sich gegenseitig zu
besuchen und bilateral auszutauschen. In
der Regel dauert der Austausch ein bis drei
Wochen und hat einen fachlichen, kulturel-
len und sozialen Aspekt. Durch die EDSA-
Verantwortlichen wurde bereits ein soli-
des Ge rüst erbaut, die individuelle Ausfüh -
rung ist jeder Fakultät selbst überlassen. 
Nicht selten ist ein „EVP“ der erste Schritt 
in weiterführende Kooperationen und Eras -
mus aufenthalte.
Ein weiterer interessanter Aspekt ist das Pro -
 phylaxe programm der EDSA. In „iTop-Work -
shops“ wird der modernste Standard der
oralen Prävention gelehrt, um das erlangte
Wissen später beispielsweise im „Smile“-
Programm an der eigenen Uni/Stadt an die
allgemeine Bevölkerung weiterzuge ben.
Auch ist dieses Wissen gute Grundlage 
für die bei den Entwicklungshilfeprojekte

„Amchi“ in Nord indien und „Pamoja“ in Tan -
sania, in deren Rahmen europäische Zahn -
medizinstudenten unter Koordination von
EDSA und Partnerverbänden lokale Ge sund -
 heits beauf tragte in korrekter Mund pflege
unterrichten und teils direkt Be hand lungen
durchführen, um so einen Teil der gesell-
schaftlichen Verantwortung zu tragen.
Um den Austausch der Zahnmedizin stu -
den ten Euro pas weiter zu fördern, gibt es
eine Großzahl von Ver anstaltungen des
EDSA: Sommercamps in Kroatien und auf
Malta, Kongresse und Meetings. Mehr er-
fahrt ihr über die Homepage des Europa -
verbandes http://www.edsaweb.org/ so -
wie über den Facebook-Auftritt von EDSA
https://www.facebook.com/edsaweb, von
BdZM https://www.facebook.com/bdzmev

sowie auf den BuFaTas und hier in der 
dentalfresh! <<<
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Ultradent Dental- 
Medizinische Geräte  
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Wie kaum einem anderen Unterneh- 

men ist es ULTRADENT gelungen,  

ganze Generationen von Zahnärzten  

zu begeistern. Wir legen in jede unserer 

anspruchsvollen Behandlungseinheiten 

höchste Kompetenz.

Lassen auch Sie sich von unserer  

genialen Kombination aus Innovation, 

Qualität, Ergonomie und Ästhetik  

faszinieren. 

Es war niemals einfacher, Investitions- 

sicherheit in Ihre Praxisausstattung zu 

bringen.

Ab sofort können Sie jede Behand-

lungseinheit inklusive vision U  

erwerben: dem revolutionären  

Multimedia-System in Full-HD.

100%  MADE IN  GERMANY*

BEHANDELN IN 
BESTFORM

Ja
e

g
e

r 
&

 T
a

le
n

te
, M

ü
n

ch
e

n

*Das Besondere bei ULTRADENT:  
Unsere Behandlungseinheiten  
werden vollständig in  
Deutschland produziert  
und aus hochqualitativen  
Bauteilen zusammengesetzt.
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